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Die erste Wasserbefüllung im neuen Horner Bad 

Probelauf für zwei Becken zur Überprüfung der Dichtigkeit 

 

Bremen, Dezember 2020. Dass das neue Kombibad in Horn-Lehe immer 

mehr Gestalt annimmt, ist deutlich zu erkennen. Seit Anfang der Woche, 

14. Dezember 2020, werden bereits zwei wesentliche Bestandteile des 

zukünftigen Horner Bades getestet: Zur Überprüfung der Dichtigkeit werden 

das Schwimmer- und das Kursbecken mit Wasser befüllt. Beide Becken 

beinhalten insgesamt ca. 3.250 m³ Wasser, die vollständige Befüllung 

beansprucht rund eine Woche. Einen Eindruck von den Fortschritten dieses 

Probelaufes haben sich am Freitag, den 18. Dezember 2020 Martina 

Baden, Geschäftsführerin der Bremer Bäder GmbH sowie Udo Janßen von 

janßen bär partnerschaft mbB – Architekten und Ingenieure gemacht. „Bei 

anderen Temperaturen würde man zumindest mit dem Zeh mal eintauchen 

wollen“, waren sich beide einig. 

 

An einzelnen Gewerken wird auch zwischen den Feiertagen gearbeitet. Für 

das Freibad steht beispielsweise die Betonierung der Umkleiden auf der 

Agenda, sodass Anfang des Jahres in diesem Bereich die Innenarbeiten 

beginnen können. Für das neue Hallenbad wurde zuletzt unter anderem 

der Stahlbetonbaukörper fertiggestellt. Die Montage der Stahlbinder über 

der Schwimmhalle und dem Kursbecken wurde im November 

abgeschlossen. Die Trapezblechdecke über den Umkleiden und 

Funktionsräumen ist fertiggestellt, gedämmt und abgeklebt. Damit ist der 

erste Teil des Gebäudes regendicht. 

 

Das 1960 von der Gesellschaft für öffentliche Bäder mbH (jetzt Bremer 

Bäder GmbH) eingeweihte Horner Bad wird im Rahmen des 

Bäderkonzeptes neu gestaltet und um ein Sportbad – als Ersatz für das 

Sportbad Uni – ergänzt. Es soll moderner werden, kosteneffizient zu 

betreiben und für alle attraktiv sein. Das Konzept für das Kombibad in 

Horn-Lehe sieht vor, dass es zur Schwimm- und Trainingsstätte von 

Schulen und Vereinen wird. Gleichermaßen sollen aber auch ausreichend 

Zeiträume für das öffentliche Schwimmen angeboten werden.  

 

Weitere Informationen zu den Baugeschehen der Bremer Bäder GmbH gibt 

es auf www.bb-bauen.de. Interessenten können dort auch den Bau-

Newsletter der Bädergesellschaft abonnieren. 

 


